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n Die Canadier bei Lens zurückgeſchla Fortder us zurückgeſchlagen ortdauer der heftigen
u M vh Kämpfe bei Verdun Die Aa an der kurländiſchen Kü td e rdun an der kurlän e erreichtW T Großes Hauptquartier 24 Auguſt Bei r nere 7 77777 22 Auguſt ver Höhe 304 die wir in der Nacht vom 21 zum 22 Auguſt Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph

o ren die Engländer 21 Panzerkraftwagen die planmäßig unter Zurücklaſſung einer ſchwachen BeDiego Weſtlicher Kriegsſchauplatz M g ßippinen gsſchauplatz zerſchoſſen vor unſerer Front liegen Ein Teil der am ſatzung geräumt hatten führten die Franzoſen heute einen wer wen v du e re
ameri Heeresgruppe Kronprinz Ruppreccht Leben gebliebenen Beſatzung wurde gefangen genommen ſtarken Angriff Sie wurden von unſerem Artillerie licher Vorſtöße ergebnislofer feinb

ie nach t 21 Kanadiſche Truppen ſucht t in L feuer empfangen ßntionen Jn Flandern flante die heftige Artillerietätigkeit ppen ſuchten erneut in Leus und uppe Beneraer drei im Kampfabſchnitt zwiſchen Langemarck und Holle unſere anſchließenden Stellungen einzudringen Jn hart Nördlich von Don vem on kamen bereitgeftellte See w e e rin
Maſten beke nur vorübergehend ab ſtellenweiſe erreichte ſie Räcigen Nahkämpfen hielten wir reſtlos die bisherigen feindliche Sturmtruppen in unſerem Vernichtungsfener ſtli h
t wieder die Stärke von Trommelfeuer ohne daß Linien Auch an der Bahn Arras Donai ſcheiterte nicht aus ihren Gräben heraus lin wyn Jorbel am Sereth bramte uns in er

bisher größere Angriffe folgten Nur bei Weſthoer ein feindlicher Angriff Oeſtlicher Kriegsſchauplatz en wie Durchbruchsunternehmen Ge
führten die Engländer einen Teilvorſtoß der erfolglos Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz Front des e r n Seopols wdene aus

periert blieb Heute am frühen Morgen entriſſen wir dem Feinde Beiderſeits der Maas ſteigerte ſich der An der Küſte wurde die Ag an einigen Stellen von Mazeboniſche Front
t Hän ſüdlich der Straße Ypern Menin den von ihm hier Artilleriekampf im Walde von Avocourt auf unſeren Truppen erreicht Am Dryswiaty See bei Bei anhaltender Hitze nur ſtellenweiſe geringes 4
hen in den letzten Kämpfen errungenen Gewinn Der ver Höhe 304 bei Beaumont und im Foſſes Walde zu einigen j Brody am Sereth und Zbrnuez lebte die Gefechtstätigkeit Feuer

Dös lorene Graben wurde zurückerobert und behauptet Tagesſtunden wieder zu beträchtlicher Stärke Gegen zeitweiſe auf Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff 9
angriff

Flan
dztg

din dem auptausſchuß i Lage r zu finder Ich kann getroſt Das ſchwer kranke Rußland bracht habe Nichts aber ſei ſo unſicher wie der Zeit
iſt e Nidaktn haupten daß unſere beſo rs Rußland nach punkt des Friedensſchluſſes Man Müſſe indeſſenn r e rſten Der I in e U Amſterdam 24 Auguſt Aus Stockholm hoffen daß er näher ſei als nan glaube
Löwe Die Sihung des Hauvt n 24 ſt Frieden fleht kann nicht wehr fern ein Wir wiſſen wird gemeldet Rodzianko der Präſident der alten
aſt du gältnis h ſſes war heute ver dies ſehr gut da wir die in den feindlichen Staaten Duma hat ſich in einer Unterredung mit dem Vertreter r Luftangriff uuf Kent
r aß die Halliſche A r dere lag wie herrſchenden Verhältniſſe richtig einſchätzen der Jnformation über gewiſſe demokratiſche Aus W T London 23 Auguſt Das Preſſeburean

des Fehlens des Recht u erg erjeungen ne ſchreitungen ausgelaſſen und bedauert daß die Duma teilt Zehn feindliche Flugzeuge näherten06000 viwe h die Koyler W Reg e Die Antwort der Entente n m z beſſer gewahrt habe Der jüngſte ſich um 10 Uhr früh der Küſte von Kent Der Feind

Aufruhr re ſ ie f er Fli ſchiffdiſorgung verhandelt und wenn natürlich auch die Karlsruhe 24 Auguſt B 3 Der Berichterſtatter de ſie Vennteee v u Perreldy wie wurde m Wegertorp des ar neluftſhifſdtenftes
Verhandlungen darüber ſehr wichtige Jntereſſen be der Zürcher Poſt in London meldet ohne von der engli Truppenteile an der Front 7 gt e n ins Gefecht verwickelt während Abwehrgeſchütze das be
trafen ſo reick ie ürli ſchen Zenſur behindert zu werden Die Antwort der ausgeſetzt geweſen iſt zeigen abſichtigte Vordringen in das Jnnere des Landes verſo reichte die Aufmerkſamkeit natürlich nicht an dem Volke den Umfang des Uebels das durch die Pro hi Fini ige if i idie politiſchen Erörterungen der letzten Tage heran Alliierten auf die Papſtnote wird nach allem haganda der Bolſchewiki angerichtet wurde und ei rn bie Meteren T

Man hatte angenommen daß die Verhandlungen was man in der engliſchen Hauptſtadt vernimmt anders rn in Denen te r W n re Richtung bis Margate Die anderen kamen nach der

e h Seelen Dover er S lſchon am Montag zu Ende gehen würden Aber daran lauten als diejenige die ſeinerzeit Deutſchland erteilt wirkt Ich fürchte ſagte Rodat m ganz ußland be Küſte von Dover Der Schaden iſt unbedeutend Zwei
iſt wohl kaum zu denken denn es ſtahen noch eine wurde Eine direkte Ablehnung iſt aus n r e bodgtar i Weiter daß die feindliche Flieger wurden abgeſchoſſen Nach einem

n e e P e h e 2 Revolution ein Fehler geweſen iſt Rußland ſpäteren amtlichen Bericht haben die Flugzeuge BombeMenge Punkte auf der Tagesordnung ſo außer den geſchloſſen Wenn nicht alles täuſcht wird der iſt ſchwer krank Mit einem großen Volk wie d f n Rat 46ig hochpolitiſchen Debatten die Fragen der Zenſur und Papſt eine verglichen mit den früheren Ausführungen ruſſiſchen das eine Kriſis durchmacht m i 6 du m Dover Margate und Ramsgate ab
en des Verſammlungsrechtes wobei viele Be der Alliierten gemäßigte Darſtellung des Standpunktes be Man muſt dem t uß man Geduld geworfen dadurch elf Perſonen getötet dreizehn ver

7 et u Au aben Man muß dem Lande Zeit laſſen ſich zu ſtärken wundet und in Dover und Ramsgate mehrere Häuſerchwerden und Wünſche vorgetragen werden ſollen der Alliierten erhalten Sollten die Zentralmächte den und zu erholen Rodzianko iſt überzeugt daß die beſchädi Ein deutſch x fing le
Ferner ſoll über die beſetzten Gebiete ſehr aus Jnhalt der Note Benedikts ohne große Veränderung ruſſiſche Armee ſich wieder erholen werde und die Jeit aek m Thvage er Flugzeugführer wurde leicht
führlich verhandelt werden Dann iſt es möglich daß annehmen dann iſt in den alliierten Ländern auch das nſcht mehr fern ſei wo ſie wieder eine Offenſive unter d unet eng

d der Unterausſchuß auch ſchon die Antwort auf die Unerwartete möglich nehmen könne Man müſſe Rußland noch zwei oder In China interniert

e Friedenskundgebung des Papſtes behan drei Monate Zeit laſſ 4d 4 ſ Zeit laſſen a 9 5 9 T i jr deln und ſpruchreif machen wird Die Konferenz der Ententeſozialiſten Bnas t Auguſt Ans Sientfin wird Berichte
e ein Schweden Reutralitäft Alle deutſchen öſterreichiſchen und ungarienfeſte Radoſluwow ſiber die päpſtliche Note Amſterdam 23 Auguſt Handelsblad meldet aus 4 ſchen Soldaten und Matroſen die früher zur Verteidi
r B 94 9 r London Die Sozialiſtenkonferenz der Alliierten wird W T Stockholm 23 Auguſt Der Miniſter des gung der deutſchen und öſterreichiſchen Konzeſſions

er ne r 24 Auguſt B 3 Miniſterpräſident Dienstag und Mittwoch ſtattfinden Preſſe und Aeußern Lind man hielt eine Rede über die äußere gebiete verwendet wurden ſind auf dem weſtlichen Hügel
n u Radoſlawow äußerte ſich über die Papſtnote und die Publikum werden nicht zugelaſſen aber Politik Schwedens im Weltkrieg Zuerſt wies er auf außer on Peki internie he zu Friedensausſicht über dem Sler Wertreterſ gelaf Schr s i r zuer ruf außerhalb von Peking interniert worden Dieiß bei dez A ſt ten gegenüber dem Sofioter Vertreter jeden Tag ſoll ein Bericht veröffentlicht werden die wirtſchaftlichen Schwierigkeiten in deutſchen und öſterreichiſchen Angeſtellten bei den Zoll
r des z Eſt Henderſon wird den Vorſitz führen England Frank folge des Warenmangels hin der durch den l Boot behörden bei der Poſt und anderen Verwaltungen ſind
So Der Standpunkt der 3 entralmächte iſt reich Belgien Griechenland Jtalien Rußland und krieg und durch die engliſche Blockade verurſacht ſei entlaſſen worden
ützen folgender Wir wünſchen den Frieden und wollen dem Südafrika werden vertreten ſein Die Richtlinien für dei Haltung Schwedens ſeien diemich e e ein Ende bereiten Dieſen Es fällt auf daß die Vereinigten Staaten in dieſer Wahrung der Unabhängigkeit des Landes und die Auf Amerikas Rüſtung
t dem Standpunkt betonen wir ſeit einem Jahre Jm Dezem Aufzählung fehlen rechterhaltung einer unmparteiiſchen Neutralie z Auf 9 V 5 Me92 ber des Vorjahres haben wir der Entente den Frieden t ät Dabei müſſe man nicht nur vermeiden in Kon r r Hin r W S
cher angeboten ſie aber wollte ihr Glück in der Kriegsfort flikt mit irgend einer der ſtreitenden Parteien zu ge u Lriten ine ntes van en e ſetzung verſuchen Unſere militäriſche Lage iſt in neun raten m nüſſe auch die Zukunft denk a rar Verufung des erſten Heereskontingentes von I550098 ſind Monaten neunmalſo günſtig geworden und jeder Haag 24 Auguſt Tal Roſch Aus Berichten von für ſore W du die nabhän feit d de h gyann hereitn ralen Ein Drive le ſten

vielen neue Tag feſtigt unſere Poſition Jch glaube nicht daß aus England zurückgekehrten Seeleuten geht hervor daß dann Afrechterhalten werden e 7 es Landes auch Mann ſoll zwiſchen dem 1 und 5 September eingezogen
pruch der Papſt vor Abſendung der Note mit den Stagtsober in der zweiten Auguſtwoche bei dichtem Nebel Bei d r immer wachſend r Wien feit 5 rt werden das zweite Drittel zwiſchen dem 5 und 19 Sep
ein häuptern in Fühlung trat ob ſie zu einem Frieden bereit 20 Meilen von der engliſchen Küſte entfernt ein Ge ſchaftlichen Fragen ſei der Einfuhr nigend r per r und a lebte Drittel zwiſchen dem a0 September

n t en Fragen ſe enugende ebense e J r v W d Oktvor ſeien Er hat nur auf das Herz der Völker geblickt die r e le alt 4 n a der t da i b mittel und Rohſtoffe eine der bedeutſamſten Fragen der G 2

de 2 e 4 cr r unter ſeiner Oberhoheit ſtehen Die Entente ſcheint b die d ä en e Neutralitätspolitik Die Handelsbeziehungen mit Die Waſhingtoner Hetzer
t en alles zu unternehmen um die öffentliche Meinung auf geblendet führen und die von dem engliſchen Dampfer beiden kriegführenden Teilen müßten auf T
nen eine ſchroffe Zurückweiſung der Papſtnote vorzubereiten irrtümlich für deutſche Boote gehalten wurden rechterhalten werden Lindman erklärt di von der Amſterdam 23 Auguſt Voſſ Ztg Jm Waſſhing
ſeden während die Neutralen für die Note eine aufrichtige ſtattgefunden hat Die beiden Torpedoboote wurden Regierun geplanten Handelsv S e e wie toner Senat erklärte Senator Lodge bei der Be
heiten Sympathie bekunden Die Zentralmächte werden den ſchwer beſchädigt eins durch einen Volltreffer ſo ſchwer mit der Reuralitätspoint Thercinſtimmen Mir W n ſprechung der Kriegsgewinnſteuer daß er ſcharf gegen
einem päpſtlichen Vorſchläge n entſpre chen des daß es in ſinkendem Zuſtand in einen Hafen geſchleppt ug auf die Verbanhiun n t De Wer i b einen Frieden auf der Grundlage des Statuquo ſei
gute Antwortenerteil v jeder Stagt für ſverden mußte Nach dem erſten Schuß glaubten die o e a m r Wir können keinen Frieden ſchließen ſagte er ohndie ortenerteilen und zwar jeder Staat für 4 14 Staaten hoffe er Volk und Regierung Amerikas in lkomme St ge ſich Torpedoboote ein feindliches Kaperſchiff vor ſich zu rbe Dinge e e einen vollkommenen Sieg erzielt zu haben Jch glaubet ge hab d eröff das Feyer Nach 7 Minute werde die Dinge von einem weiten humanitären Ge nſcht daß den Deutſchen ein Si X inlgun Jn kurzer Zeit wird Mitteleuropa ein einziges jaben und eröffneten das Feuer ach 57 Minuten ſichtspunkte aus anſehen und Schweden nicht in einer itſchen ein Sieg möglich iſt Jn einem

der rieſiges Reich werden deſſen verſchiedene Länder aber libtete ſich der Nebel ſo weit daß man auf dem Han wichtigen yrage Schwierigkeiten ten An Hand an r e varde die Welt nicht mehr wert fein da

nder u Ag r s erkenne r h h eiten vereiten Am rin zulichen hre Freiheit bewahren ſollen Wir ſchmelzen ſozuſagen da J h z Weſen Der von Zahlen wies Lindman nach daß während des en le
ſur ineinander Ob jetzt der Friede kommt wer könnte das t V wer r ſ b b efecht ſoll Krieges keine nenenswerte Ausfuhr von Getreide ſtatt Franzöſiſcher Heeresbericht

z 2 e Verw te gekoſte en M vſanſ ſagen Wir wünſchen den Frieden ſind aber ruhiger un erwundete gekoſtet haben gefunden habe und daß die Fleiſchausfuhr durchaus nicht Flugweſen Jm Laufe des 22 A ſt beſchoſſ

n w t ſchotau denn je Wir bitten a uch r kei e den Die wankende ruſſiſche Disziplin ſo umfangreich ſei wie behauptet unſere Geſchwader den Bahnhof von F re b g in
chten Im Jntereſſe der Menſchheit allein liegt es daß er zu Ueber die Friedensgausſichten ſagte der Breisgau und die Flugplätze von Colmar und Schlett
dinas ſtande kommt und tritt er nicht raſch ein ſo wird das Stockholm 24 Auguſt Kornilow ord Miniſter die Neutralen nicht minder wie die Krieg ſtadt Jn der Gegend von Verdun wurden 3300 Kilo

An nur die Entente bereuen Wir vertrauen daß der Tag nete neue verſchärfte Maßnahmen zur Erhöhung der führenden erſehnten jetzt einen Frieden und zwar einen gnm Bomben auf Bahnhöfe Truppenlager und Flug
an dem die Entente nach einem Verkommen wird

mittler ſpähen wird um durch einen Frieden in ihrer
Disziplin innerhalb des ruſſiſchen Heeres an Die
politiſche Agitation an der Front iſt ganz verboten

Frieden der den Völkern in den Grenzen des Möglichen
die unerhörten Leiden erſpare die ihnen der Krieg ge

plätze des Feindes abgeworfen Unſere Flugzeuge griffen
außerdem mit Maſchinengewehrfeuer Kolonnen auf dem
Marſche an



Englands Dank an Rorwegen
ſchwediſche Zeitung Göteborgs Aftonbladet

ſchrei

Kein neutraler Staat hat England während des
Weltkrieges ſo re Dienſte erwieſen wie Norwegen

mit einer Handelsflotte
unge
aus Küſtenverkehr zwiſchen engliſchen Städten beſteht
Dieſer wird kaum durch Boote bedroht

Schiffsraum ausſchließlich im
ſteht der durch Boote bedroht wird

Norwegen brauchte engliſche Kohle
ihm Kohle an aber Norwegen ſchlug das Angebot ab
und ließ ſeine endet in Kriegsfahrt zwiſchen
den Verbandsländern für hohe Frachten laufen Undim Sommer 1916 wurde das Syſtem der chtretſen

durch England eingeführt und von den h
Reedern angenommen Den norwegiſchen Reedern
wurden Kohlen für die Heimreiſe verweigert wenn ſie
nicht Pflichtreiſen für England machten Norwegen
gab ſeine Neutralität zum Vorteil einer energiſchen
Teilnahme am Kriege auf der Seite des Verbandes auf
wenn auch nicht mit bewaffneter Hand Es hat eine
Art der Neutralität beobachtet die vielen Tauſenden
deutſcher Soldaten das Leben gekoſtet hat Es gab
wichtige Handelsverbindungen nach japaniſchen und
amerikaniſchen Häfen auf und machte dreimal mehr

fahrten für England als irgend ein anderes
and

Nachdem Norwegen einen großen Teil des eng
liſchen Kriegsverkehrs übernommen hatte mußte es ſich
dem Seedeſpotismus Englands immer weiter fügen der
norwegiſche Schiffe in engliſche Häfen zwang und die
Waren für England beſchlagnahmte Jm gewöhnlichen
Leben nennt man das Diebſtahl doch England beſtimmt
und iſt Herr über das Völkerrecht England unterband
die Einfuhr Norwegens öffnete norwegiſche Poſt
fälſchte norwegiſche Telegramme und verbot dem Lande
Brennmaterial zu kaufen und ſeine Waren auszuführen
all das natürlich nur um Gerechtigkeit Ziviliſation und
das Recht der kleinen Staaten zu ſchützen Die Welt
iſt wirklich reich an dummen gutmütigen Eſeln

Der engliſche Schutz hat dem norwegiſchen See
verkehr den Verluſt einiger hundert Seeleute und etwa
eines halben Tauſend ſeiner beſten Schiffe gekoſtet Er
hat der norweziſchen Fiſcherei und Konſerveninduſtrie
Verluſte von Hunderten von Millionen zugefügt und
Norwegens Jnduſtrie hat ungezählte Summen verloren
Fiſcherei und Bergwerksinduſtrie wurden geopfert um
Kohlen zu erhalten die Deutſchland freiwillig an
geboten hatte Die Ausfuhr von Oel und dergleichen
nach Deutſchland war vor dem Kriege dreimal größer
als die Ausfuhr nach England Das Verbot om
16 September 1916 ſetzte die deutſche Belieferung auf
rin Sechſtel der engliſchen herab Waren die aus
Amerika bezogen ſind werden nach England hinüber
geſchickt ehe das Schiff ſie zu löſchen wagt ſie ſollen
erſt von den Engländern kontrolliert werden Ueber
100 Diplomaten ſſo heißt es vom Schlage eines Phil
votts und Patron ſchnüffeln zu Kontrollzwecken ofſen
in Chriſtianig herum Dasſelbe geſchieht an anderen
Orten Norwegens Die deutſchen Kollegen dieſer Herren
werden ohne weiteres und unter gewaltſamen Skandal
ſzenen ausgewieſen Mit dem Handel mit Deutſchland
iſt es jetzt vorbei

Der Dank den Norwegen für ſeine mehr als
zweifelhafte Neutralität geerntet hat iſt der daß ſeine
Kaufleute wenn ſie auf die ſchwarze Liſte geſetzt ſind
von der engliſchen Regierung nicht einmal den Grund
di ſer Maßnahme erfahren Sie werden durch allerlei
Schikanen um Millionen von Kronen geprellt ohne An
klage ohne Unterſuchung und ohne Urteil Norwegen
duckt ſich ehen vor jedem Befehl ſeiner engliſchen Be

Zu bemerken iſt dabei daß
ähr die P ulſte des engliſchen Schiffahrtsverkehrs

i um d und dahervon engliſchen Schiffen verſehen während der neutrale
überſeeiſchen Verkehr

Deutſchland bot

werde Den Beweis für dies Befinden bleibt er natür
lich ſchuldig muß im Gegenteil ſogar zugeben daß dieengliſchen Kerluſte ſehr ernſten Charakter tragen und in

ihrer Bedeutung erſt erhellen wenn man die Verluſte
der Verbündeten hinzurechnet Bis zu einem gewiſſen
Grade ſchreibt der Verfaſſer wörtlich zum Schluß

fönnen wir durch ſparſamen Gebrauch des vorhandenen
Schiffsraumes die Verluſte ausgleichen Dies Heil
mittel läßt ſich aber nicht ſtändig anwenden Es kommt
ein Punkt wo alles was in dieſer Hinſicht geleiſtet
werden kann getan iſt und wo nur noch die Lieferung
neuer Schiffe uns vor dem Druck des Schiffsmangels
entlaſten kann S Metiſch en uns wie Sir Eduard
Carſon und der Erſte Seelord verſicherten nur zwei

Verfügung riegsſchiffe ſowie der Neubau
von Handelsſchiffen Ohne dieſe beiden Arten
von Schiffen in der erforderlichen Anzahl ſind wir verloren Gegenwärtig ruht das Zchigſal Englands und

der Sache es kämpft auf ſeiner Schiffbau
indyſerte

Vom deutſchen Standpunkt läßt ſich hierzu ſagenWenn gegen Tauchboote kein anderes Mitte mehr ver

fangen will ſo iſt England als verloren zu be
trachten da die beiden genannten Mittel nicht wirkſam
angewendet werden Die engliſche Kriegsflotte wagt be
kanntlich keinen Angriff ſondern geht der deutſchen
Flotte wohlweislich aus dem Wege Und die engliſchen
amerikaniſchen franzöſiſchen italieniſchen und japani
ſchen Werften bauen insgeſamt auf Kraft monatlich
höchſtens ein Viertel bis ein Drittel von dem was u
deutſche II Boote und durch Seeunfälle durchſchnittli
vernichtet wird

Deutſche und engliſch amerikaniſche

Miſſion in Ching
Ein alter Miſſionar ſchreibt der Tägl Rundfchau
Di Kriegserklärung Chinas kann einen Kenner der

Verhältniſſe nicht verwundern Die beiden angelſächſi
ſchen Völker England und Nordamerika
haben ſeit 60 Jahren in großzügigſtem Maße ihre
proteſtantiſchen Miſſionen in China arbeiten laſſen
nicht um das Chriſtentum zu verbreiten ſondern um
unter dieſem Deckmantel mit Rieſenſummen ausgeführte
Kultur und Wirtſchaftspolitik in engliſch amerikani
ſchem Sinne zu betreiben Jch ſelbſt bin ein alter
Miſſionar und habe lange in China in den 70er und
80er Jahren des vergangenen Jahrhunderts in der
deutſchen Miſſion gearbeitet Jch habe kennen gelernt

für die

wie England und Amerika gerade durch ihre Miſſionen
ſofort gegen den deutſchen Außenhandel nach 1870 in

ſchützer u berherren
Mißglückter Beweis

Jn der Wochenausgabe des engliſchen Journal of
Commerce vom 26 Juli ſteht ein Aufſatz über den IIBootkrieg der die Ausſichtloſigkeit der deutſchen See
kriegführung dem Leſer einzureden ſich bemüht voller
Widerſprüche ſteckt und am Schluß das Gegenteil von
dem beweiſt was er eigentlich beweiſen ſoll Wie die
meiſten engliſchen politiſchen Tagesſchriftſteller ſchreibt
der Verfaſſer nicht einfach und ſachlich ſondern mit
allerlei Einſchränkungen perſönlichen Anſichten und lo
giſchen Verrenkungen Er behauptet zwar nicht daß die
Gefahr des Bootkrieges völlig überwunden ſei aber
ſag doch Das was ich für die erſte kritiſche Periode
es I Bootkrieges halte ſcheint ſich dem Ende zu

zuneigen falls Deutſchland nicht neue Bootangriffe
plant was einige Beurteiler für zweifelhaft halten
obwohl Beweiſe hierfür kaum vorhanden ſind

Auf ſolchen und ähnlichen ſophiſtiſchen Stelzen
ſchreitet der Verfaſſer zum Ziel ſeiner Ausführungen
und findet es ſei ſchwer aus den Angaben der engliſchen
Admiralität über verſenkte Schiffe den Schluß zu ver
meiden daß die Bootgefahr allmählich niedergekämpft

In der flandriſchen Schlacht
Schilderungen eines Mitkämpfers

Von der flandriſchen Schlachtfront wird uns ge
ſchrieben Wer die Sommeſchlacht wer Arras und
andere Schlachten im Weſten miterlebte wird all dieſe
erbitterten Kämpfe als Kinderſpiel anſprechen gegen
über dem grauenhaften Erleben an dieſem Stück Erde
das Flandern heißt Die Yſer iſt über ihre Ufer ge
treten und hat das Gefechtsgelände überſchwemmt Der
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Boden gleicht einem vollgeſogenen Schwamme Jn
allen Granattrichtern ſteht das Waſſer Bei jedem
Spatenſtiche ſprudeln ſchmutzige Quellen Und dabei
iſt der Boden der fette teils ſandige flandriſche Boden
ſchmierig glatt und glitſchig Nirgends findet der Fuß
einen feſten Halt An dem grauen Waffenrock hängt
der Lehm in dichter Schicht Das iſt das flandriſche
Kampffeld Längſt gibt es keinen Graben mehr und
keine Verhaue Die unzähligen Trichter ſind unſere
Stellungen und todesmutige Häuflein haben ſie zum
Aeußerſten entſchloſſen beſetzt Der Wacht an der
Yſer wird einſt die Geſchichte ein beſonderes Ruhmes
blatt widomen Das Trommelfeuer hat ſeinen Höhe
punkt erreicht Es iſt kein Trommeln mehr es iſt
ein Wirbel Wie aus einem Maſchinengewehr jagen
ſich die ſchweren Geſchoſſe der feindlichen Artillerien
Es iſt ein einziges Brodeln Die Nerven werden auf
eine harte Probe geſtellt Schon zittern die gede
ſchon bebt jeder Nerv Da Das Feuer ſchweigt
und gleitet raſch zu unſeren Reſerven die es mit einem
Hagelwetter von Eiſen zudeckt Der große Angriff
ſetzt ein Und nun kommen die Tanks Wie Drachen
der ſagenhaften Vorwelt kriechen ſie ratternd heran
Sie ſchnauben und ſtöhnen und das Rattern des
Motors übertönt den Kampflärm das Kreiſchen der
Granaten den ſchweren Schlag der Achtunddreißiger
Alle paar hundert Meter kommt ein ſolcher Wagen an
ekrochen Wie eine peig hhmte eiſerne und
tählerne Schützenlinie Sie feüern Die Geſchoſſe
unſerer Artillerie werfen ſich wie Jagdhunde auf ihre
Beute Doch immer weiter ſpringen ſie vor Selbſt
Gräben und Trichter nehmen die Ungeheuer für die
es keine Hinderniſſe zu geben ſcheint Jetzt aber ſchießt
aus dem nächſten eine Feuerſäule guf Es iſt getroffen
Sein Feuer ſchweigt und die feindliche Artillerie lenkt
ihr Feuer mit größter Wut dorthin wo die Batterie
vermutet wird die den glücklichen Schuß abgegeben
hat Die anderen Tanks aber wälzen ſich weiter vor
Hinter ihnen in Deckung geht die feindliche Jnfanterie
vor Unter dem Schutze der Tanks kommt ſie näher
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Die Eiſenbahner ſind verlehrstechniſche Truppen denen
im Kriege außerordentlich wichtige Aufgaben zufallen Sie
halten die beſtehenden Eiſenbahnlinien in Ordnung ſind mit
dem ganzen Jnnendienſt des Eiſenbahnbetriebes vertraut
namentlich aber ſind ſie unerreichte Meiſter in der Herſtellung
neuer Eiſenbahnen Auf dem ganzen ungeheuerlich ausgedehn

Dichte Maſſen ſtürmen an vom Feuer
der Maſchinengewehre empfangen Reihenweiſe brechen
ſie zuſammen aber immer neue Linien wälzen ſich
heran Es iſt ein Vorwaten ein mühſam Kriechen
Umſo leichter fallen Englands Söhne unſerem Blei
zum Opfer Ueber die vom Granatfeuer zerſtückelten
Leichen ihrer Kameraden arbeiten ſie ſich heran Jeden
Trichter wird als Deckung bemutzt jeder Trichter wird
zu einer kleinen Feſtung Der Feuerkampf tobt mit
zäher Bosheit Eine Trichterlinie wird überannt Von
der nächſten aus werden aber die Briten wieder unter
Feuer genommen Sie erhalten Flankenfeuer ſchlimm
ſter Art Aber der Gegner wankt über Leichen vor
wärts Die Handgranaten ſchwirren hin und her Ueber
uns brummen die Flieger Sie leiten das Jnfanterie
und Artilleriefeuer Jetzt gibt es einen deutſchen Gegen
ſtoß ſofort greift einer unſerer kühnen Flieger mit dem
Maſchinengewehre ein Flatterminen haben bewirkt daß

Nun gilt es

die Briten ihren kleinen Erfolg teuer bezahlten Nun
hat ſie der deutſche Gegenſtoß wieder geworfen Jetzt
ſtürmen ſie aufs neue an Mit Handgranaten und
Seitengewehr werden ſie empfangen Mann gegen

Da gibt es Bilder die nicht
Aber der Stoß der Briten

ſtürmen Schotten heran

Mann geht der Kampf
beſchrieben werden können
iſt gebrochen Noch einmal
Deutlich ſind ſie an ihren Röckchen zu erkennen Alle
Hochachtung vot dieſem zähen Gegner Aber all ſeine
Tapferkeit iſt verlorene Mühe Die Tanks in deren
Schutz ſie vorgehn werden zertrümmert ihre zum Tode
verurteilten Jnſaſſen ſind erledigt Einen der Tanks
zerſtörte ſogar ein Maſchinengewehr Es hatte das
Glück die Achillesferſe dieſes Rieſen den Benzinbehälter
durch Zufallstreffer zu erwiſchen Nun liegt der Koloß
wehrlos in unſerem Artilleriefeuer eine brennende und
glühende Maſſe Ein anderer Tank bringt es fertig
Kehrtmarſch zu machen und ſtampft über das Totenfeld

zurück Ob er ganz davonkommt Die deutſchen Ge
ſchoſſe machen ihm die Flucht unheimlich ſchwer

So tobt die flandriſche Schlacht über auf und unter
der Erde in Blut und Schlamm und Sumpf Das Be
wußtſein aber hat jeder deutſche Krieger an dieſer heiß
umſtrittenen Stelle Herausgebiſſen werden wir nicht
aars dem Feſtungsbereich das wir inFeindesland geſchaffen
haben Wir halten es Mag es manche Opfer
keſten die der Feinde ſind an ihnen nicht zu meſſen Wir
ſehen es tagtäglich wie die Verluſte der Briten nicht mehr
zu beziffern ſind

Waffen gegen die deutſchen Boote zur

e ehe atte
landern waren die Verhältniſſe genau die gleiInzweifelhaft ſo ruft der Figaro aus iſt der e

ein Deutſcher
Ein leckeres Preisausſchreiben

China Front machten und auf jede nur denkbare Weiſe
die junge chineſiſche Generation gegen tſchland
beeinfluſſen verſuchten Die engliſchen Mi
ſionen waren gerabdesu Hetzſtationen gegen
alles Deutſche Sie kannten keine anderengaben als Jungchinag mit engliſchem Geiſte zu durch das nicht nur den Preisträgern ſondern auch den Urheberntränken r war gſgibem ine das Waſſer im Munde zuſammenlaufen läßt veranſtaltet

die im Oſten erſcheinende Frontzeitung Der Flieger Didenn den 5000 engliſch amerikaniſchen mit Rieſen
ſummen arbeitenden proteſtantiſchen Stationen ſtanden
nur 234 deutſche Miſſionare gegenüber die etwa 5000
junge chineſiſche Schüler unterrichteten während die
Engländer und Amerikaner über 116000 jährlich heran
zogen Sie ſuchten ſich ihre Schüler außerdem vor
nehmlich in den wohlhabenden Kreiſen Chinas Dieſe
Schüler die ſpäter im Wirtſchafts Geſellſchaftsleben
und in der Politik eine Rolle ſpielten waren aus
ren Engländerfreunde und heftige Gegner der

eutſchen geworden Für Streber galt es ſogar als
Sprungbrett eine engliſch amerikaniſche Miſſionsſchule
beſucht zu haben Gegen dieſes Syſtem konnte der
deutſche Kaufmann trotz allen Fleißes nicht an Die
Engländer benutzten ihre abertauſend Freunde v
Handel Wirtſchaftsleben Kultur und Politik zu be
einfluſſen und zu bevormunden Das Reden von der
gelben Gefahr das gerade von deutſcher Seite immer

ausging und natürlich gegen Japan gerichtet war
wurde abſichtlich von den anglo amerikaniſchen Miſ
ſionen und den ihre Tätigkeit begünſtigenden Zeitungen
im fernen Oſten ſo ausgemüngt als t ſich die Spitze
gegen China Das brachte uns ſelbſwerſtändlich mit
um viele Erfolge und viel Sympathie Der Chineſe iſt
geiſtig empfänglicher als der Japaner Er iſt ein vor
züglicher Nachahmer ihm fehlt jedoch die Fähigkeit
etwas Eigenes zu leiſten Kein Wunder daß engliſche
Vorbilder verehrt wurden und ſchließlich dank der
engliſch amerikaniſchen Miſſionen ſich das Engländer
tum in China ſo feſtgewurzelt hatte daß es jeht Eng
land und Amerika ein Leichtes iſt mit Geld dort alles
zu erreichen Der Boden war ja Jahrzehnte irch
für ſpäter Jntrigen geebnet

Preisfrage lautet Wie verwerten wir die Kantinen Ueber
ſchüſſe am beſten zugunſten des Mannſchaftseſſens Wer
hierauf die vernünftigſten mit einer kurzen Begründung ver
ſehenen Vorſchläge einſendet erhält vom Flieger e
Preis Es ſind drei Preiſe ausgeſchrieben 1 Pref
2 Preis 10 und 3 Preis 5 friſche Eier Und de
ohne Eierkarte

Kriegshumor
Peter X kommt von der Aushebung und wird von

ſeinen Freunden gefragt wie es gegangen habe Er
antwortet Jch weiß es nicht von vorn bin i In
fanteriſt von hint a Schipper
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Dieſer ekelhafte deutſche Regen
tk Der Regen ſteht entſchieden wie der Pariſer

Figaro mit Bekümmernis feſtſtellt auf der Seite der
Deutſchen Zum Beweis führt das Blatt folgende Tat
ſachen an Jm September 1915 war das Wetter herrlich
bis zum 25 September mittag 12 Uhr als der fran
zöſiſche Angriff in der Champagne begann da regnete

ist in unseren Geschäftstellen und Pfennig
ne

e v bei unseren Boten zum Preise von zu habenW ee

e ener ne erJ VWe für Halle und die Provinz Sachsen

utſche Eiſenbahn truppen in Galizien
2 Trümmerhaufen eines früheren

es plötzlich an allen Teilen der Front Am 16 April
1917 an der Aisne Front und am 31 Juli 1917 in
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ruſſiſchen Bahnhofs 3 3 Exploſions
Bahnkreuzung mit dem ehemaligen vorderſten Schützengraben

ten Kriegsſchauplatz ſind ſie am Werke unter ihren Händen
erſtehen neue Linien die im modernen Kriege von unſchätz
uarer Bedeutung ſind So ſehen wir auch unſere Eiſenbahn
truppen in Galizien bei ihrer Arbeit die es ermöglicht den
kämpfenden Truppen an der Front alles was ſie an Kriegs
bedarf nötig haben in der ſchnellſten Weieſ ſicher zuzuführen

ſie wenn 12 Pferde angeſtellt würden zehneinhalbDie Arbeitsleiſtung der modernen Geſchoſſe Stunden dazu brauchen Die Pulverladung di ſen

Granate enthält ſomit etwas über anderthalb MilUns wird geſchrieben Nichts veranſchaulicht ſo ſehr
die ungeheure Gewalt der auf einem modernen Schlacht
felde entfeſſelten Kräfte wie eine Berechnung der Ar
beit die von den heutigen Geſchoſſen und den ſie aus
Gewehr und Geſchütz herausſchleudernden Pulver
ladungen geleiſtet ichen et man da die Quelle
der Kraft bei mechaniſche eiſtungen meiſtens dieWärme ſt die alen d h e rn Mnge die Menge zu nutzbringender V rwendung e e e
einen Liter Waſſer um einen Grad Celſius erwärmt h der Luft Bei größerer Anfagnasge wirmigte
als Maßeinheit ſo ergibt ſich zunächſt für das Gewehr wie das Gewehrgeſchoß erreicht die n er
geſchoß mit ſeiner 32 Gramm ſchweren Pulverladung eine zehnmal ſo große Schuß weite anf 10 000 t
eine Entwicklung von 3,2 0,94 Kalorien Die bei der beſitzt ſie noch mehr als 500 Meter Geſchwindi gen S
Verbrennung des Pulvers entſtehende Kraft ſchleudert das G hrge r ſchon 600 Meter von der Mündung
das 10 Gramm ſchwere Geſchoß mit einer Geſchwindig nicht mehr beſitzt und eine Kraft die groß genug iſt
keit von rund 900 Meter aus dem Gewehrlauf Von um noch die ſtärkſten Schiffspanzer zu durchſchlagen
dieſen drei Kalorien iſt aber nur ein Drittel nutz Während erſt die Wärmemenge von Gewehr
bringende Kraft da die übrigen zwei Drittel dem Ge Patronen bei der Entzündung ihrer Pulverladungen
ſchoß beim Verlaſſen der Mündung nicht mehr zur einen Liter Waſſer von ein Grad Celſius zum Kochen
Verfügung ſtehen Von däefen zwei Dritteln wird ein zu bringen vermag kann h 38 m
kleiner Teil gebraucht um das Geſchoß im Lauf durch Hranate gufgeſpeicherte Wärmemenge allein ſchon
die in dieſen eingeſchnittenen Züge in Umdrehung um 800 Liter Waſſen in Siedehitze verſetzen a
ſeine Längsachſe zu verſetzen wodurch es vor einem Von der Geſſchwindigkeit der Geſchoſſe macht
Ueberfchlagen bewahrt wird Der größere Reſt ver man ſich einen Begriff wenn man bedenkt daß M
ſtrömt ungenützt indem er den Lauf erhitzt ferner im Menſch bei flottam Schreiten in der Sekunde rund
Rückſtoß des Gewehrs und in den an der Münt Meter zurücklegt die Waſſermaſſe des Rheins b
entweichenden den Knall erzeugenden Gaſen ur Baſel in der gleichen Zeit etwa 4 Meter und der veißend
weiteren Umrechnung der Kraft dient das Meter ſte Gebirgsbach ſelten mehr wie 8 Meter in der Sekunde
kilogramm d h die Kraft durch die ein Gewicht von Trotzdem kann man mit einem guten Triederfernglas
einem Kilogramm um einen Meter gehoben wird Da ſehr wohl die Flugbahn der großkalibrigen Geſchoſſe in
425 Schläge eines ein Kilogramm ſchweren Hammers der Luft und ihr Pendeln mit der Spitze nach vorn beob
aus einem Meter Höhe auf ein Stück Eiſen dieſes ſo achten Welche Kräftezahlen kommen aber erſt zu
ſtark erhitzen daß es einen Liter Waſſer um ein Grad Yammen wenn man berückſichtigt wieviel Geſchoſſe heute
Celſius erwärmt ſo kann man eine Kalorie gleich von der Artillerie an einem einzigen Großkampftage ver
425 Meterkilogramm Arbeit ſetzen Da aber das Ge feuert werden Wenn man dem franzöſiſchen Armee
wehrgeſchoß nur mit 0,94 Kalorien nutzbringender blatt glauben darf das vor einiger Zeit eine Berechnung
Kraft ausgeſtattet wird ſo hat es beim Verlaſſen des der von der deutſchen Artillerie 1870/71 abgefeuerten Ge
Laufes eine Arbeitskraft von 413 Meterkilogramm die ſchoſſe brachte ſo wurden in der Schlacht von St Privat
den Luftwiderſtand anfangs mit rund 900 Meter Ge l die den damals größten Munitionsaufwand des
ſchwindigkeit überwindet Auf 1000 Meter ſinkt dieſe Krieges 1870/71 ſah 33 800 Geſchoſſe abgefeuert während
auf 300 Meter und die Arbeitskraft auf 46 Meterkilo die franzöſiſche Artillerie in dieſem Kriege an einem
ramm und auf 2000 Meter auf 3 75 der urſprünglichen Großkampftage nördlich von Arvras in 24 Stunden nicht

Kraft Weit größere Zahlen erhalten wir für die weniger als 300 000 Geſchoſſe abfeuerte Was ſind da
Granate der 98 em Kanone Während das Pulver gegen die Pferdekräfte all der Roſſe die ſelbſt bei den
des Gewehrgeſchoſſes pro Gramm nur 0,94 Kalorien größten Reiterſchlachten der Kriegsgeſchichte über das

lionen Pferdekräfte oder die Kraft die von den Dampf
maſchinen von fünf bis ſechs der größten Linienſchiffe
aufgebracht wird Jm Gegenſatz zum Gewehrgeſchoß
das mit einem Drittel der vom Pulver entwickelten
Kalorien ausgeſtattet wird erhält die Granate der
38 cm Kanone nur ein Fünftel der erzeugten Kraft

entwickelt erzeugt dasjenige der Granate 1,33 Kalorien
Das ergibt eine Arbeitsleiſtung von 157 700 Meter
zentnern Dieſe in Sekunden geleiſtete Arbeit
ſchleudert das Geſchoß mit rund 940 Meter Geſchwindig
keit ſort Sollten Pferde dieſe Arbeit leiſten ſo würden

Schlachtfeld jagten und was ſelbſt die Kräfte der Mil
lionen von Kriegern die heute die mit vulkaniſcher
Kraft dahingeſchleuderten Erzmaſſen ganzer Bergwerke
mit arihander Genauigkeit in donnernde Bewer
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